
 

  

Pressemeldung 

24.09.2018 

Presse- und  

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Dicke Luft in der Stadt 

Mal- und Zeichenwettbewerb der Akademie der Künste, der Charité Berlin 

und des Deutschen Lungentags e.V. 

Ausstellungseröffnung am 29. September 2018, 12 Uhr in der Charité 

 

Einladung zum Pressetermin  

mit Prof. Klaus Staeck, Ehrenpräsident der Akademie der Künste 

Prof. Dr. Christian Witt, Charité Berlin 

Prof. Dr. Marek Lommatzsch, Deutscher Lungentag e.V 

Freitag, 28. September 2018, 11 Uhr  

Charité, Virchowweg 6, 10117 Berlin 

Um Anmeldung zum Pressetermin wird gebeten: Tel.: 0711 8931 459  

oder stroehlein@medizinkommunikation.org 

  

Anlässlich des Deutschen Lungentages am Samstag, dem 29. September 2018, 

der unter dem Motto Dicke Luft – Gefahr für die Lunge steht, eröffnen Prof. Klaus 

Staeck, Ehrenpräsident der Akademie der Künste, Prof. Dr. Christian Witt, Charité 

Berlin, und Prof. Dr. Marek Lommatzsch, Deutscher Lungentag e.V., die von ihnen 

initiierte Ausstellung „Dicke Luft in der Stadt“, an der 17 Berliner Schulklassen 

beteiligt sind. Grund-, Sekundar- und Sonderschüler, Kinder aus 

Willkommensklassen und Gymnasiasten sind der Einladung der Akademie der 

Künste und der Charité gefolgt und haben sich mit großer Begeisterung, vielen 

Ideen und genauen Beobachtungen an die Arbeit gemacht. Der Ertrag ist reich: 

Auf klein- und großformatigen Zeichnungen, Wimmelbildern, Collagen, Mosaiken, 

Bildserien etc. erzählen die Mädchen und Jungen von den Umweltbedingungen 

auf ihren Straßen und Schulwegen und zeigen, wie gravierend Abgase von immer 

mehr Autos, Industrieanlagen sowie fehlende Lüftungskanäle durch die vielen 

neuen Gebäude die Luft- und Lebensqualität in Berlin beeinträchtigen. Um unser 

aller Gesundheit zu schützen und die globale Erwärmung aufzuhalten, stellen sie 

ihre Vorschläge zur Reduzierung der Luftverschmutzung und ihre Träume von 

einer gesunden Umwelt vor. Auf dem Prüfstand stehen unser Umgang mit unserer 

Umwelt und die Folgen für die Zukunft. 

  

Zur Ausstellungseröffnung werden alle 17 beteiligten Klassen für ihre Beiträge 

ausgezeichnet. Besonders geehrt werden die von einer Jury der Akademie der 

Künste und der Charité ausgewählten drei besten Beiträge. Für eine sehr 

eindrucksvolle Aktion hat Klaus Staeck einen Sonderpreis gestiftet. 

 

Pressekontakt: Lisa Ströhlein, Pressestelle Deutscher Lungentag, Tel. 0711 8931 

459, stroehlein@medizinkommunikation.org 
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